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Fem/n/'sf/sc/ie £r/cunc/ungren

Frigga Haug

Erinnerungsarbeit

.Argument

Fnpga Haugi

Er/nnerungsarbe/Y
ca. 270 Seiten, br. DM 28,—

Im vorliegenden Buch veröffentli-
chen wir die wichtigsten Texte (in
überarbeiteter Form) von Frigga
Flaug aus 10 Jahren Erinnerungs-
arbeit. Einige von ihnen sind seit
langem vergriffen; die meisten ha-
ben eine heftige Diskussion aus-
gelöst; sie sind in viele Sprachen
übersetzt. Zwei Texte erscheinen
erstmalig in deutscher Sprache.
Alle Aufsätze haben einen prakti-
sehen Bezug, greifen in die
Frauenbewegung ein. So sind sie
Grundlage für Arbeitsgruppen wie
Aufforderung zur Weiterarbeit.

Weitere Neuerscheinungen:

Sandra Hard/eg

Fem/n/sf/scbe W/ssen-
sc/7aftsf/7eon'e
Zum Verbä/fn/'s von W/ssenscbaft
und soz/'a/em Gescb/ecbf
ca. 300 Seiten, br., DM 34,—

Sandra Flarding nimmt sich eines
Themas an, das hierzulande erst in

Ansätzen diskutiert wird: Sie stellt
die Frage nach den Perspektiven
des Feminismus in Wissenschaft
und Wissenschaftstheorie. Wel-
che emanzipatorischen Ansätze
gibt es hier, wo liegen ihre Schwie-
rigkeiten, wie kann feministische
Theorie für die Veränderung von
Forschungspraxis und Wissen-
schaftsbetrieb eingreifend tätig
werden?

Frauenbewegungen /'n

cfer l/Ve/f, Sancf 3
Sen'cbfe u. a. aus Kanada, Ausfra-
//'en, USA, Japan, /srae/, Neusee-
/and
Autonome Frauenredaktion (Flg.)
Argument-Sonderband AS 176

ca. 200 Seiten, DM 18,50/15,50 für
Studierende. Bei Subskription aller
vier Bände je Band: DM 13,50

/\rgu/7ie/?f
Rentzelstraße 1 2000 Hamburg 13
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